
Erste Satzung zur Änderung  
der Satzung über die Vergabe von Zertifikaten  

für weiterbildende sonstige Studien  
an der Technischen Hochschule Rosenheim  

(Zertifikatssatzung) 
 
 

Vom 30. März 2026 
 
 
 
 

Aufgrund von Artikel 9 Satz 1 in Verbindung mit Artikel 78 Absatz 1 Satz 3 des Bayerischen 
Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) erlässt die Technische Hochschule Rosenheim folgende 
Satzung: 

 
 

§ 1 
 

Die vorgenannte Satzung über die Vergabe von Zertifikaten für weiterbildende sonstige Studien an 
der Technischen Hochschule Rosenheim (Zertifikatssatzung) vom 2. Dezember 2024 wird wie folgt 
geändert: 

 
 
 

1. § 2 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe „2 bis 8 und 10“ durch die Angabe „1 bis 7 und 9 bis 11“ 
ersetzt. 

b) In Absatz 3 Satz 1 wird die Angabe „Zertifikatskurse gemäß Anlage Nrn. 1 und 9“ durch die 
Angabe „Zertifikatskurs gemäß Anlage Nr. 8“ ersetzt. 

 
 
2. § 5 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Absatz 1 Satz 1 wird die Angabe „bei der Academy for Professionals“ durch die Angabe 
„beim Zentrum für Weiterbildung“ ersetzt. 

b) In Absatz 2 Satz 2 wird die Angabe „die Academy for Professionals“ durch die Angabe „das 
Zentrum für Weiterbildung“ ersetzt. 

c) In Absatz 4 Satz 1 wird nach der Angabe „werden“ die Angabe „, sofern der/das jeweilige 
Zertifikatskurs/-modul im kommenden Jahr stattfindet“ eingefügt. 

d) In Absatz 4 wird Satz 2 durch den folgenden Satz ersetzt:  
„Die Wiederholung muss zum nächstmöglichen Prüfungszeitpunkt stattfinden.“ 

 
 
3. § 6 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Absatz 2 Satz 3 wird die Angabe „der Academy for Professionals“ durch die Angabe „des 
Zentrums für Weiterbildung“ ersetzt. 

b) Nach Absatz 2 wird der folgende Absatz 3 eingefügt:  
„(3) Eine Teilnahmebescheinigung kann für einzelne Module ausgestellt werden, wenn keine 
Prüfungsleistung nachgewiesen oder die Prüfung nicht bestanden wurde.“ 

 
 
4. Die Anlage wird durch folgende Anlage ersetzt: 
 
 



Anlage: 
appendix 

 
1. Anwendung der Nachhaltigkeit im Bauwesen 

(aus dem weiterbildenden Masterstudiengang Nachhaltigkeit im Bauwesen) 
 

Modul 
 

Lehrveranstaltung 
 

ECTS Prüfung 
 

Gewichtung 
 

SWS 

2.1 Lebenszyklusorientierte Planung 5 PStA  4 

2.2 Circular Economy Design 5 PStA  3 

2.3 Digitales Planen und Bauen 5 schrP 90 Min.  4 

2.4 Nachhaltigkeitsbewertungen 5 schrP 120 Min.  3 

2.5 Ressourceneffizienz und nachhaltiges Energieangebot 5 schrP 90 Min.  3 
 Gesamt 25   17 

 
 

2. Energieberatung für Gebäude und digitales Bauen 

(aus dem weiterbildenden Masterstudiengang Holzbau und Energieeffizienz) 

 
Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

2.1 Energieberatung für Wohngebäude Teil I 5 schrP 90 Min.  5 

2.2 Energieberatung für Wohngebäude Teil II 5 schrP 90 Min.  5 

2.3 Energieberatung für Nicht-Wohngebäude DIN 18599 5 EelP 90 Min.  5 

2.4 Energieeffizientes Bauen - Passivhausprojektierung 5 PStA  2 

2.5 Digitales Planen und Bauen 5 schrP 60 Min.  3 
 Gesamt 25   20 

 
 

3. Fachingenieurin/-ingenieur Holzbau 

(aus dem weiterbildenden Masterstudiengang Holzbau und Energieeffizienz) 
 

Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

1.1 Konstruktion im Holzbau - 1 6 schrP 150 Min.  5 

1.2 Konstruktion im Holzbau - 2 5 schrP 120 Min.  4 

1.3 Brandschutz und Akustik 4 schrP 90 Min.  2 

1.4 Holzbau im Einfamilienhaus 5 PStA  4 

1.5 Mehrgeschossiger Holzbau 5 PStA  3 
 Gesamt 25   18 

 
 

4. Leadership / Führungskompetenz in Rosenheim 

(aus dem weiterbildenden Masterstudiengang MBA) 

 
Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

2.1 Führung 5 PStA und schrP 60 Min.  4 

2.2 Methodenkompetenz 5 PStA und mdlP  3 

2.3 Selbstmanagement und Sozialkompetenz 6 Ko  6 

2.4 Corporate Development 5 mdlP und PStA  2 

2.4.1 Ausgewählte Fallstudien  mdlP 0,5  

2.4.2 Ausgewählte Fallstudien  PStA 0,5  

2.5 Analyse von Führungsthemen 4 mdlP  3 
 Gesamt 25   18 

 
 

5. General Management / Betriebswirtschaft für Führungskräfte (aus 

dem weiterbildenden Masterstudiengang MBA) 

 
Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

1.1 Unternehmensführung und Marketing 5 schrP 120 Min.  3 

1.2 Wertschöpfungs- und Prozessmanagement 4 schrP 90 Min.  3 

1.3 Betriebswirtschaftliche Systemsteuerung 4 schrP 90 Min.  3 

1.4 Finanzwirtschaftliche Unternehmenssteuerung 7 schrP 120 Min. und PStA  5 

1.4.1 Bilanzen, Finanzierung und Investition   
schrP 0,5 

 

1.4.2 Kostenrechnung   

1.4.3 Management Simulation  PStA 0,5  

1.5 Economics und Recht für Führungskräfte 5 schrP 120 Min.  3 
 Gesamt 25   17 

 



 
6. Nachhaltigkeitsmanagement und Grundlagen der Nachhaltigkeit im 

Bauwesen (aus dem weiterbildenden Masterstudiengang Nachhaltigkeit im 

Bauwesen) 

 
Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

1.1 Nachhaltigkeitsmanagement 10 schrP 120 Min  7 

1.2. Best Practice Nachhaltigkeitsmanagement 5 PStA  3 

1.3 Nachhaltiges Bauen 1 5 schrP 120 Min  3 

1.4 Nachhaltiges Bauen 2 5 schrP 90 Min  3 
 Gesamt 25   16 

 
 

7. Nachhaltigkeitsmanagement in Unternehmen und Industrie 

(aus dem weiterbildenden Masterstudiengang Circular Economy) 

 
Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

2.1 Sustainable Finance 5 PStA  3 

2.2 Management for Sustainable Innovation 5 PStA und VHB  2 

2.2.1 Management von Technologien & Innovationen  PStA   

2.2.1 Management von Technologien & Innovationen (VHB-Teil)  VHB   

2.2.2 Vertiefung Innovationsmanagement  PStA   

2.3 Nachhaltigkeitsreporting & -controlling 5 PStA  3 

2.4 Customer Experience & Wirtschaftspsychologie 5 PStA  2 

2.5 Sustainable Entrepreneurship 5 PStA  3 
 Gesamt 25   13 

 
 

8. Potenzialentwicklung in Führung, Methoden-, Sozialkompetenz und 

unternehmerisches Denken 

 
Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

1 Fallstudien zu Führungsthemen 9 schrP und Ko  14 

2. Unternehmerisches Denken 3 Ko und PStA  3,3 

2.1 BWL Grundlagen Management Simulation  Ko (20 %) 0,2  

2.2 Management Simulation (TOPSIM Planspiel)  PStA (80 %) 0,8  

 Gesamt 12   17,3 

 
 

9. Ressourcenmanagement und Kreislaufwirtschaft 

(aus dem weiterbildenden Masterstudiengang Circular Economy) 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

10 Strategische Betriebsführung 

(aus dem weiterbildenden Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen) 
 

Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

1.1 Kosten- und Investitionsmanagement 5 schrP 60-90 Min.  4 

1.2 Operatives Controlling 5 schrP 60-90 Min.  4 

1.3 Bilanzanalyse und strategisches Management 5 PStA (5-10 Wo)  4 

1.4 Nachhaltigkeit im Wertschöpfungsprozess 5 PStA (5-10 Wo)  4 

1.5 Personalführung 5 schrP 60-90 Min.  4 

 Gesamt 25   20 

 
 

Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

1.1 Circular Economy Management I 5 PStA  2 

1.2 Circular Economy Management II 5 schrP mind. 150 Min. und PStA  3 

1.2.1 Circular Economy Management II  schrP 90 Min. und PStA  1 

1.2.2 Zirkuläre Wertschöpfung & Supply Chain Management  schrP 90 Min. und PStA  2 

1.3 Ökonomische Grundlagen der Circular Economy 5 schrP 90 Min.  2 

1.4 Innovative nachhaltige Technologien 5 schrP 90 Min.  3 

1.5 Nachhaltige Materialien & Nachhaltiges Produkt-Design 5 schrP 90 Min.  2 

1.5.1 Nachhaltige Materialien  schrP45 Min 

schrP45 Min 

0,5  1 

1.5.2 Nachhaltiges Produkt-Design  0,5  1 

 Gesamt 25   17 



11. Industrial Engineering 

(aus dem weiterbildenden Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen) 
 

Modul Lehrveranstaltung ECTS Prüfung Gewichtung SWS 

2.1 Technologie- und Innovationsmanagement 5 PStA (4-8 Wo) und schrP 60-90 Min  4 

2.2 Produktionsorganisation und Fabrikplanung 5 PStA (3-6 Wo) und schrP 60-90 Min  4 

2.3 Lean Management, Lean Production 5 PStA (5-10 Wo) und schrP 60-90 Min  4 

2.4 Digitale Produktion 5 schrP 60-90 Min.  4 

2.5 Supply Chain Management und Logistik 5 PStA (3-6 Wo) und schrP 60-90 Min  4 

 Gesamt 25   20 

 
 



12. Vorlage Zertifikat:  
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13. Erklärung der Abkürzungen:
abbrevations 

ECTS = European credit transfer system credit points

elP = elektronische Prüfung computer-based exam

Ex = Exkursion field trip

Ko = Kolloquium colloquium

mdlP = mündliche Prüfung oral examination

Min = Minuten minutes

PStA = Prüfungsstudienarbeit (bei Gruppenarbeiten mit zusätzlicher, individueller Prüfung) 
multi-week project graded via a written report, oral presentation, portfolio or other creative product 
(in the case of group work, an additional individual assessment or examination is also required) 

S = Seminar seminar

schrP = schriftliche Prüfung written examination

SWS = Semesterwochenstunden contact hours per week 

TN = Teilnahmenachweis proof of participation

(to confirm completion of an ungraded but mandatory component of the course) 

VHB = Virtuelle Hochschule Bayern 

§ 2

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 15. März 2026 in Kraft. Sie gilt für alle Studierenden, die ab dem 
Sommersemester 2026 ihr Fachstudium an der Technischen Hochschule Rosenheim aufnehmen. 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Senats der Technischen Hochschule Rosenheim vom 
25. März 2026 sowie der Genehmigung durch den Präsidenten der Technischen Hochschule
Rosenheim vom 30. März 2026.

Rosenheim, den 30. März 2026 

Technische Hochschule Rosenheim 

In Vertretung 

Oliver Heller 
Kanzler 

Diese Satzung wurde am 30. März 2026 in der Technischen Hochschule Rosenheim niedergelegt. 
Die Einsichtnahme ist nach Voranmeldung zu den Dienstzeiten in den Räumlichkeiten der 
Technischen Hochschule Rosenheim, Hochschulstraße 1, 83024 Rosenheim, Raum T 1.07 
gewährleistet. 
Zudem wurde die Satzung am 30. März 2026 unter der Rubrik „Amtsblatt“ auf der Homepage der 
Technischen Hochschule Rosenheim unter dem Link https://www.th-rosenheim.de/studium-und-
weiterbildung/im-studium/studienorganisation/studienregelungen/amtsblatt  
digital veröffentlicht. Der Tag der Bekanntmachung ist daher der 30. März 2026. 


